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Amtsblatt zur Laibacker Zeitung Rr. 73.
Donnerstag den 1. April 1897.

(141?) 3 - 2 Z. 3717.

Gffertausschreibung.
Zufolge OrnehlttMüss des hohen l. l Mi»

nisteriums des Innern vom 26. Februar 1»U7,
Z. 3826, gelangt die ttmlegung der Vlgra-
mer Neichvftraße Mischen km 4/109 und 1/112
nächst der Ortschaft v a t e i im politischen Be»

l zirle Ourlfeld zur Ausführung.
^ Die Kosten der zu vergebenden Arbeiten

sind exclusive der Entschädigung für die Orund«
abliisung mit dem Vetragc von rund ttft.800 ft.
veranschlagt, wobei bemerlt wird, dass Abschlags-
zahlnngen der Verdienstbeträge nach Maßgabe
der verfassungsmäßig bewilligten Dolations«
mittcl geleistet werden.

Wegen Hintangabe des obbezeichueten Stra»
^ ßenbaues wird die Offertverhandlung auf den

24. A p r i l 1 8 9 7 ,
vormittags 10 Uhr, festgesetzt und sind bis zu
diesem I e i t p u n k t e die nach dem nachstehend
angegebenen Formulare verfassten auf alle
Arbeiten, resp. die ganze Bansumme lautenden,
mit dem bprocentigen Radium belegten und mit
einer 50 tr,«Stempelmarle versehenen Offerte
bei der l. l. Landesregierung in Laibach zu

> überreichen.
Das Vadium, welches nach erfolgter Ge«

nehmigung des Anbots auf 10 Procent der
^ betreffenden Erstehungssumme zu ergänzen ist,
! lann entweder im baren Gelde oder i» Staats'
j papieren nach dem bürsenmäßigen Course erlegt

und auch durch einen Legschein über den
Erlag desselben bei dem l. t. Landeszahlamt in
Laibach geleistet werden,

Die bezüglichen Pläne, der summarische
Kostenvoranschlag, zugleich Einheitspreis»Ver«
zeichnis, sowie die allgemeinen und speciellen
Baubedingnisse tonnen täglich in den gewöhn«
lichen Amtsstnnden bei dem Baudepartemcnt
der l. t. Landesregiernng (im Baron Liechten»
berg'schen Hanse Nr. 5 am Anerspergplay im
l. Stocke), wo auch die gegenständliche Offert-
Verhandlung stattfindet, eingesehen werden.

Das in dem Offert angesetzte Anbot ist
nach Procenten auszudrücken und mit Ziffern
und Buchstaben deutlich zu schreiben.

Die l. t, Landesregierung behält sich die
freie Entscheidung über die Annahme der ein»
langenden Offerte nnd die freie Wahl unter
den Offerten ohne Rücksicht auf die Höhe der
ersteren unbedingt vor. Für den Unternehmer
bleiben jedoch die Offerte vom Zeitpunkte der
Ueberreichung an verbindlich.

K. l. Landesregierung fiir Kram.

Laibllch am 28. März 1897.

Formular für das Offert.

Ich Unterzeichneter, wohnhaft zu
Haus N r . . . . ertläre hiemit, die in

der Offertausschreibung der l. l. Landesregierung
für Kram vom 28. März 1897, Z. 3717, an.
geführten Pläne, den summarischen Kostenvor-
anschlag zugleich Einheitspreis-Nerzcichnis, sowie
die allgemeinen und speciellen Baubedingnisse,
betreffend die Umlegung der Agramer Reichs»
straße zwifchen lcm 4/109 bis 1/112 eingesehen
zu haben und mich zu verpflichten, die

diesfälligen Arbeiten genau planmäßig und
den Baubedingnisscn entsprechend mit einem
Nachlasse von . . . . Procent (mit Ziffern und
Buchstaben einzusetzen) von den berechneten Ein»
heitspreisen tadellos in Ausführung zu bringen,
zn welchem Ende ich das 5procentige Vadi»>»
im Betrage von 3340 Gulden im Baren (oder
in Staatsobligationen nach dem börsenmäßigen
Course berechnet) anschließe (oder bei den« l. l,
Landeszahlamt in Laibach laut beiliegenden
Legscheines deponiert habe).
(Wohnort und Datum, dann Vor- und Zuname

sowie Charakter des Osfercntrn.)

Adresse von a u ß e n :
An die l. t. Landesregierung in Laibach.

Offert
für die Umleguug der Agramer Reichsstraße
zwifchen km 4/109 und 1/112.

Beschwert mit . . . . 3340 f l . im Bargeld,
oder etc.

(1425) Priis..Z. 2507.

Nechnungs-PraktikantensteUe.
Beim Oberlandesgericht in Graz ist eine

Rechnungs'Praltilantenstelle mit einem Adjutum
von jährlichen 300 fl., eventuell 400 sl., in Er
ledigung gelonlmen, Bewerber um diese Stelle
haben ihre vorschriftsmäßig belegten Gesuche

bis 15. A p r i l 189?
beim Ol»erlandesgerichts»Präsidium in Graz zu
überreichen.

Graz den 27. März 1897.

(1428) 3—l 6

staats-Ktistungsplah.
Znfolge Erlasses des t. k. Vlinisteriu'"^,

Landesvertheidigung vom 10. März A !Hsi
5545/1. gelangt mit Beginn des ^ ' » ,.
l897/98 in den t, und k. Militar-ElM ,.,
und Bildungsanstalten ein tram'sch"
stiftungsplatz zur Besetzung. ...,f,n,M

Inbetreff der allgemeinen Aufn" "',^ ^i
gungen für die genannten Anstalten ' ^
die hierämtliche Concurs»Ausschrewu"»
29. März 1897, g. 9514, verwiesen- ^

Anspruch auf den train. S t a a t ö M l " ^ ^
haben in erster Linie arme, laudtraim,^ ^,<
Osficierssöhne, fodann arme landlllllM «1 ^ ,
beamtenssöhne, in Ermangelung ""'I K<«»>'
adelige arme Officiers., beziehungswe'lc
tenssöhne, wie auch Söhne anderer V'" Aj!>

Die Gesuche um Verleihung die,"
Platzes sind

bis zum 1. M a i 189? O,,
beim trainischen Landesausschusse zu i'be ^ ,

Dieselben sind mit dem Geburtssch"«' ^
Heimatsscheine, dem militärärztliche» o Zft'
dem Impfungszeugnisse und <ä'"unt^,«^
dienzeuguifsen. mit Einschluss dcö Z"sM»«
letzten Semesters, dann, falls sich d" ' ^ 5
auf den Adel oder die Abstammung ^ , F
Officier oder Beamten und deren " ^ü
gründet, auch mit den bezüglichen
zu belegen.

K. l. L a n d e s r e g i e r u n g s U l " l

Laibach am 29. März 1s9?.

Anzetgeblatt.
(1413) 3—1 St. 1044.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnjera

daje na znanje, da se je na proSnjo
Antona Smoliča iz Sahovca proti Ja-
nezu Zupančiču iz Hundsdorfa v iz-
terjanje terjatve 100 gld. s pr. do-
volila izvršilna dražba na 145 gld.

! cenjenega nepremakljivega posestva
: vlož. št. 65 zemljiške knjige kat. obč.
• Korito.
I Za to izvrSitev odredi se drugi

dan na
23. a p r i l a 1 8 9 7 ,

ob 10. uri dopoldne, pri tern sodišči
v sobi št. 1 s pristavkom, da se bode
to posestvo pri tem roku tudi pod to
vrednostjo oddalo.

: Pogoji, cenilni zapisnik in izvleček
iz zemljiščine knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
pregledati.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dn6 24. marca 1897.

(1271) 3—1 St. 1220.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišoe v Loži daje
na znanje, da se je na prosnjo Neže
Klančar iz Rodnevasi proti Francetu
Lešnjaku iz Raven pri Topolu v iz-
terjanje terjatve 200 gld. s pr., odbiväi
plačanih 150 gld., z odlokom z dn6

I 10. marca 1897, St. 1220, dovolila iz-
, vršilna dražba na 2491 gld. cenjenega

nepremakljivega posestva vlož. št. 22
zemljiške knjige kat. obč. Ravne.

I Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

10. m a j a in na
9. j u n i j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem roku
le za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod to ceno oddalo,

Pogoji, cenilni zapismik in izpisek
• iz zemljiske knjige se morejo v na-

vadnih uradnih urah pri tem sodi&či
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiače v Ložu dn6
i 10. marca 1897.

(1170) 3—2 Nr. 1?!,«.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird belanntgemacht:
Es sei über Ansuchen de« Anton

Paje von Pröse (durch Hernl Dr. Golf
in Gottschee) die executive Versteigerung
der der Maria Ruß von Prüje gehd-
rigen, gerichtlich auf 216 st. 40 kr. ge-
schätzten Realitätenhälfte Einl. Z. 81 der
Eataftralgemeinde Tiefenbach bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
nnd zwar die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
und die zweite auf den

1 9 . M a i 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhang angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Lkitant vor gemachtem
Anbot ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grnndbllchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K.k. Bezirksgericht Gottschee am 26sten
Februar 1897.

(1126) 3—3 Nr. 172l und 1722.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Josef Music von Tn
scheuthal Nr. 10, nun unbekanntwo, hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Banovec von Tuschenthal Nr. 13
die Klage poto. Zahlung per 300 f l . s. A.
ä6 pra63. 18. Februar 1897, Z. 1721,
und die Klage äe pr^e». 18. Februar
1897. Z. 1722, plito. 64 st. s. A. ein-
gebracht, worüber zur summarischen, Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

12. J u n i 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ift.

Da der Aufenthaltsort des Geklaaten
diesem Gericht unbekannt und derselbe

vleueicyi aus oen l. l. Crvlanoen aowe^eno
ift. fo hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Pasqual Vano von Svibnik als Eurator
aä actuln bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheine oder sich einen
anderen Sachwalter bestelle und diefem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidignng erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit den: aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts
behelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
22. Februar 1897.

(1432)^3-^1 Nr. 2896.

Concurs - Edict.
Das l. k. Landes- als Handelsgericht

Laibach hat die Eröffnung des kaufmän
nischen Concurses über das gesammte,
wo immer befindliche bewegliche, und über
das in den Ländern, für welche die Con°
cursordnung vom 2b. December 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen des
unter der Firma «Friedrich Soß> pro-
tokollierten Kaufmanns Friedrich Soß in
Laibach bewilligt, den Herrn t. k. Ober-
landesgerichtsrath Alois Tschech in Lai-
bach zum Concurscommissär und den
Herrn Dr. Maximilian von Wurzbach
zum einstweiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

1 2 . A p r i l 1 8 9 7 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concms-
Commissär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege über die Be-
stätigung des einstweilen bestellten oder
über die Ernennung eines anderen Masse
Verwalters und eines Stellvertreters des
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses vor-
zunehmen; ferner werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con
cnrsmasse einen Anspruch als Concurs

Gläubiger erheben wollen, aufg^ss
ihre Forderungen, selbst wenn eM ^
streit darüber anhängig sein ftu^

b i s 3. M a i 1 8 9 ? . ^
bei diesem l. k. Landesgerichte " ^ ^<
schrift der Concurs-Ordmmg 3 " ^
meidung der in derselben " ^ " h ii>
Rechtsnachtheile zur Anmeldll"g "'
der hiermit auf den

1 0 . M a i 1 8 9 7 , ^
vormittags 9 Uhr, vor dem,^" ^
Commissar angeordneten L i a M v ' ^
Tagfahrt zur Liquidierung und zu
bestilmmmg zu bringen. , , . ^

Den bei dieser Tagfahrt e r s U ' ^
angemeldeten Gläubigern stchtH^
zu, durch freie Wahl an die ^ ^
Mafseverwalters, seines S t e ^ ^ '
und der Mitglieder des GläubM F
schusses, welche bis dahin im Anne ^
andere Personen ihres Vertraue"
giltig zu berufen. , . . «^

Die Liquidierung« - T a M l ^
zugleich als Vergleichs-Tagfahtt ^ >

Die weiteren Verössentllch!"'^
Laufe des Concursverfahrell» < F
durch das Amtsblatt der <""
Zeitung, erfolgen. F

Vom k. k. Landes- als Hand"«"
Laibach, den 3 1 . März 1 s 9 7 ^ ^ <

(1236) 3—2 b

Oklic -^
C. kr. okrajno sodiöße v lL\t^

na znanje: Marija Ceglar i* ^ j
strelnice in njen prostovoljn1 ' a pj
Janez Breznikar iz Smar'n a

 a & '
Francetu Kaplja iz PodsitasJ0^^ PJ,
neznanega bivališča in n f t f l i

 [stL
znanim pravnim nasledn'^ g( jO,
de praes. 14. februvarja l^y'» ^(,
zaradi plačila 40 gld. vlo«la> ^»n
se je dolo^il v malotno P
n a r o k n a . i .M

19. m a j a 1 1 ^
ob 9. uri dopoldne, pri te

oan0,i ^
Ker temu sodišču m ^ j Ä

da biva toženec in mu { . c,t>^
pravni n.isledniki niso '^.^e lt°J j
je na njihovo škodo i n n J jaO, ^ j
za to pravdno reč Jože D*inf 11
v Litiji, skrbnikom pos»»vll'^,jjid j

C. kr. okrajno aodift^ v ' I
14. lebruvarja 1897. •



^ i ^ 647 1, qprit 1897.

j •^•'uH'iiim«»* -Anzeigte. §
y Mutigem21?6 m i l d e m P ' T ' P u b l i c u m höflichst anzuzeigen, dass ich mit 0

I i n Laibach, Wienerstrasse H.-Nr. 9 f
9 . (vormals Slitselior) £>

i «m Glas-, Porzellan-, Bilder-, Spiegel- §
8 and Lampen-Geschäft etc. I
^ sowie g

\ ^ ä e
h Ü e

e r k s t a t t e für eau'und Kunstglaserei |
6 d i e Routi ich m c i i e s e m Fache Specialist bin und mir im In- und Auslande ^
X !>ein(iht •»l^ e r v v o t l ) e » hahe, kann ich die Versicherung geben, dass ich J 1

8 Zustellen ri
Wie-rde' d i e P ' T l ( : ° m m i t l e ü t e » i u vollstem Maße zufrieden- R

0 u n " "üte ergebenst um geneigten zahlreichen Zuspruch. fi
$ (l39?) 10-2 Hochachtungsvoll fl
[&^Z/_^ ilLwcfust; Atfiiola. gj

™1*- vorzüglich und flott gehender H

Restauration I
VOl> über i großen Stadt Steiermarks, mit einem Bierconsum H
^ß*tn Hektoliter pro anno (vollkommen neu gebaut) und H
*U Verku f6111 ^ e n o r n m 6 ist unier besonders günstigen Bedingnissen ^M

Antr'geS C a p i t a l c i r c a 15-°°0 n- I
îfcllicjj a g e n v on nur ernsten und directen Käufern bittet man ^ H

^ t i c l Ue! n J i e A d m i n i s l r a l i o n dieser Zeilung unter «Hotel 1000 H » H

< ^ T ^ (1421) 5—2 B

Jrfä ftps? ™3v$&®£ 11« * i i i i ^ * =••

I P ) . ^ « ^ S ^ V B S » ! ^ nutest, menu lebe «ebrau(J)««m»tt. *T C >- « * IS) Z >= »- >o H

T f c | h * X > | "**" a r f >'« « « n aaf Meft « . iw«Hc « 1 « " « - S - ö , , : £ , _ ; $ £ : •> > ' l "^undmachunn.
? e h i > l ' c h U ^ ' welche auf folgende.
< « 3 ^ M « Depositenamte seil

"'°l«. ^ h r e n erliegenden Depo^

^z/,süt ^'^blösnngsäquwalentpcr
> t > Verechtigteu von Zabu-

^ick ^ in i.

^st^U ^ n f ^ ^reclltioiisniasse des
l " ^ ^ f t ^ G r a d e . l z e g e n d e V a r .
' < " ' " b e r ^ k r . ^"lP'üche erhebe.,

hj^ " ' "»fglfordrrt, die-

»žvr-Sii S L 130Ž-

; l tc^ u a o > i i^vn 1 1.. I J,uici

^ ^ ^ x a vloi. (,,. 20 in 21

kat. obč. Rateževo brdo in se za to
določujeta dva dražbena dneva, prvi na

2 3. a p r i 1 a
in drugi na

2 8. m a j a 1 8 9 7 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem roku le za ali
čiez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodiäce v Ilir. Bistrici
dne 15. sebruvarja 1897.

"(1270)1^2 St- 1219.
Razglas.

Z odlokom z dn6 2. januvarja 1897,
St.. 37, na dan 8. marca in 7. april»
1897 ödrejena izvršilna dražba Ma-
tevžu Zalarju iz Cehovega ötev. 3
laslnib in sodno s pritiklinami vred
na 4137 gld. 96 kr. cenjenih zemljiš^
vlož. št. 47 in 73 kat. obö. ^ilce pre-
ložila se je na

10. ma j a in na
9. j u n i j a 1 8 9 7,

vsakokrat ob 11. uri dopoldne, pr.
lem sodiäöu s prejönjim pristavkom

C. kr. okrajno sodišče v Ložu dne
9. raarca 1897.

Vpis firme.
Fri c. kr. deželnem kot trgovskem

sodišču v Ljubljani se je izvršil v za-
družnem registru vpis firme:
«Knietijsko druätvo v Hor-
jalu, registrovana zadruga

z omejeno zavezo».
Zadruga se opira na pismena pra-

vila z dne 3. sebruvarja 1897, ima
svoj sedež v Horjulu in namen,
zboljšati razmere svojih udov v nravnem
in gmotnem oziru s tem:

a) da oskrbuje svojira udom po
najnižijh cenah gospodarske potreb-
šCine vsake vrste, zlasti živino, krmo,
umetni gnoj, semena, kmetijske stroje
i. t. d.;

b) da kmetijske pridelke, zlasti
tudi živino, po naroöilu svojih udov
taistim kolikor mogoče ugodno vnov-
čuje (v denar spravlja);

c) da snuje naprave in naredbe
v povzdigo kmetijstva svojih udov
in v svrho ugodnega razpečanja kme-
tijskih pridelkov svojih zadružnikov.

Načelstvo obstoji iz načelnika,
njega namestnika in 13 odbornikov.
katere izvoli občni zbor za tri leta.

Udje prvega naöelstva so:
1.) Peter Bohinjec, župnik v Hor-

julu, naöelnik ;
2.) Tomaž Zdešar, posestnik in župan

v Lubgojni, načelnika namestnik.
3.) Janez Stanovnik, posestnik v

Horjulu;
4.) Janez Lončar, posestnik v

Horjulu;
5.) Jožef Vrhovec, posestnik in

kovač v Horjulu;
6.) Peter Pohleven, posestnik v

Lubgojni;
7.) Janez Cepon, posestnik v

Horjulu;
8.) Franc Janäa, posestnik v Lesnem-

brdu;
9.) Jurij Bastarda, posestnik v

Vrzdencu;
10.) Janez Logar, posestnik v Vrzdencu;
11.) Janez Bozman, posestnik v

Vrzdencu ;
12.) Jakob Vodnik, posestnik v Po-

dolnici;
13.) Anton Tominec, posestnik v

St. JoStu;
14.) Jožef Mele, posestnik v Zažavi;
15.) Anton Stanovnik, posestnik v

Vrzdencu, odborniki.
Vsak član zadruge vplaöa takoj

s pristopom vstopnino v znesku
1 gld. in peti del opravilnega deleža.
Opravilni deleži so po 25 gld. avstr.
veljave.

Načelstvo podpisuje v inaenu za-
druge na ta naöin, da se podpiseta
dva uda pod firmo.

Svoje sklepe razglasuje načelstvo
po potrebi z oznanili, v uradnici na-
bitimi.

Vabilo k občnemu zboru se mora
vsaj 14 dnij pred razglasiti v dnev-
niku «Slovencu», v Ljubljani izhaja-
jočem in se mora ob enem nazna-
niti dan, uro, kraj in dnevni red
občnega zbora.

V Ljubljani dn6 16 marca 1897.

(1386) Nr. 2448.

Betanntmachuun.
Vom k. l. Landesgerichte in Laibach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Anton

Grafen Barbo in Kroisenbach (dnrch
Dr. Schegula in Nudolfswert) mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 20. März
1897, Z. 2448, die Einverleibung der
Umortisierung der auf der Einl. Z 1117,
der kraimschen Landtafel 8ub prae«.
28. Juni 1821. Z. 4108, auf Grund des
Testaments d s Weikhart Varbo Grafen
von Wachsenstein vom 7. J u l i 1811 zu
Gunsten seiner Gattin Aloisia geborene
Freiin von Iuritsch vorgemerkten und
«ub pr268. 28. August 1822. zur Recht-
fertigung dieser Vormerkung einverleibten,
ihr nach den U 6, 8 und 9 des Testa

ments zustehenden Rechte und angewiesene
Vermächtnisse bewilligt worden.

Es werden daher alle diejenigen,
welche auf diese Rechte und Legate An»
sprüche erheben, aufgefordert, dieselben bis
längstens

15. A p r i l 1 8 9 8
bei bi.sem Gerichte so gewiss anzumelden,
widrigenfalls nach fruchtlosem Verlaufe
dieser Frist über neuerliches Ansuchen
des Bittstellers die Amortisation dieser
Einverleibung und deren Löschung be-
willigt werden würde.

Laibach am 20. März 1897.

( 1 3 9 5 ) ^ 3 ^ 1 Nr?1842^und 957.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird dem verstorbenen Josef Bizal
von Vornschloss Nr. 47, rücksichtlich dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolge! n.
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Michael Maj ir le von Vornschloss
Nr. 54 als Cessiouär 1.) der Friederile
Kriötof von Vornschloss Nr. 101 die Klage
auf Zahlung per 33 fl. 50 kr. s. A. 6e
pr»68. 20. Februar 1897, Z. 1842,
2.) derselbe als Cessionär der Mar ia
Hagar von Vornschloss Nr. 118 die Klage
6e praet». 27. Jänner 1897, Z. 957,
M o . 66 st. s. A. eingebracht, worüber
aä 1 zur mündlichen Verhandlung im
Bagatellverfahren, a6 2 im Summar«
Verfahren die Tagfatzung auf den

1 2 . J u n i 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange der §§ 14 und 28 B. V. und
a6 2 8 18 S. P. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gericht unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Pasqual Bano von Svibnik als
Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wird, und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benann»
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Vcrabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesseu haben werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
3. März 1897.

"(1057) 3—3 St. 804.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Vipavi

daje na znanje:
Anton Rupnik iz Podkraja St. 15

je proti Jeri Kovšca, ml. Francetu,
Frančiški in Meti Vidrih iz Podkraja,
ml. Mariji, Meti in Janezu Bajcu in
njihovim neznanim pravnim nasled-
nikom tožbo de praes. 24. februvarja
1897, st. 804, zaradi zastarelosti pri
vloz. st. 22 kat. obč. Pod kraj vknjiženih
terjatev pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje da
bivajo in mu tudi njihovi pravni na-
sledniki znani niso, se jiin je na nji-
hovo škodo in njihove troöke za to
pravdno reč gospod Anton Rovan v
Podkrajn, skrbnikom postavil in se mu
je tožba na kojo se je dolocil raz- j
pravni dan na

28. m a j a 1 8 9 7 , \
)b 9. uri dopoldne, vroöila.

To se jim v to svrho naznanja.
Ja si bodo mogli o pravem času dru-
'.ega zastopnika izvoliti in temu ao-
iišču naznaniti ali pa postavljenemu
ikrbniku vse pvipomočke za svojo
obrano zoper to tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
dne 25. februvarja 1897.



Suffia«" geitung Kr. 73. 648 1. «priMf^:—

Kinderwagen
bi l l igst, empfiehlt in g r o s s e r A u s w a h l

Fr. Stampfel <»«» ?
JLiMt1»ac5lA9 T o n l i a l l e .

Schneidergehilfen.
Zwei gute Rookarbeitor, eiu Gilet-

S c h n e i d e r werden aufgenommen bei
Ottomar Hllaam amn.
(125C) Judenburg, Steiermark. 6—6

Technicum Altenburg S.-A.
! Höhere und mittlere Lehranstalt für

Maschinenbau, Elektroteohnik und
1 Chemie. Elektrotechnisches und

oheinlsoh.es Praot lkum. Semesterbeginn
Mitte April und October und des unentgelt-

I liehen Vorbereitungscursus Mitte März und
September. Programme kostenfrei durch die
Direotlon. (5258) 19-17

Sommersprossen
Leberfleoke und sonstige Hautfehler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. M s t o F s Torzüglicher, nnscHällictier
! Ambracreme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
! (1066) a 80 kr. 24—11

Hauptdeput für Laibach:

Josef Mayr's Apotheke.

: fJORDAMM«!
: — K.uK. HOFLIEFERANTEN —

M P ^ A ^ F u g g » BUDAPESTJII

i^Bi^9vtBtoMtfHHdBBRll^is^Lstoi^i^isfai^i^a^HisHfeHBBHv^&i^^l ^O

^ s s = y \ V ^ f f f i ^ Die besten, feinsten u. elegantesten Falirrädpr ja

/ ^ i l l l s i l TV« 0 6^ 0" 1 sind T |- (( 3Ü F W Mm, Jiai.
Kataloge gratis und franco. .r . . „. T . . in

6 8 Vertreter ftir K r a m : ni

" Johann Jax, Laibach, Wienerstrasse 13. $
ffi 8W Unterr icht im I£atlf"»iiren *^P| gj
Jjj wird jedem Käufer auf der eigenen Fahrbahn kostenlos ertheilt. SJ
flgj.a5H5gsa5a5Hsg5asEigsg5a5a5e5a5a5g-%d5£5d5E5a5asasHasg5asa5g!»a5g5g5E

Der Bau der neuen KifčStMrme in i f f l s c l
wird (1330) 3—3

am 7. April 1. J., um 10 Uhr vormittags
im Wege einer Minuendo-Licitation vergeben. Die Unternehmer haben ein lO/yiges
Vadium zu erlegen.

Die Kosten (ohne Material und Fuhren) sind präliminiert:
Maurerarbeiten fl. 4032-99 Tischlerarbeiten sl. 330 20
Steintnetzarbeiten » 923*80 Schlosserarbeiten » 174- —
Zimmermannsarbeiten . . . . » 785-18 Glaserarbeiten > 3 3 1 9
Spenglerarbeiten » 3172-89 Anstreicherarbeiten > 79 26
Schieferdeckerarbeiten . . . . > 124*02 Eisenwerk » 750•--
Malerarbeiten » 74* —

Die Pläne und Voranschläge liegen im Moräutscher Pfarrhofe zur Einsicht auf.
M o r ä u t s c h , den 24. März 1897.

XDgi-s Bauconaite.

|Bartosch's Zalmcementl
zum Selbstplombieren hohler Zähne. •

Mit diesem Mittel, das seit mehr als 20 Jahren erprobt ist, kann sich jeder- H
mann ohne Mühe nach Angabe der Gebrauchsanweisung eine Zahnplombe an- H
fertigen; weshalb dasselbe insbesondere dort, wo zahnärztliche Specialisten ^ B
fehlen, als e in w i l l k o m m e n e r B e h e l f zur l ä n g e r e n Erha l tung der H
Z ä h n e , «owle auoh zum S c h u t z g e g e n Zahnsohmerz bezeichnet •

werden darf. ^M
Preist * «lastlegel 1 fl. M

(962) Zu haben bei 16—5 H

Josef Weis (Apotheke zum Mohren) I
WIEN, I, TucMauben 27 •

sowie in den liiei.stcn Apotheken Kraiiis. H

Lirli ol m*
der mit gutem Erfolge die 1. oder - ^ bt[

der Mittelschule absolviert hat, t$t\
Frledr loh Homann In B f td"J,"j" j-1
sofort aufgenommen. (^* j^--^ '

Priuia Ban»ier:BlüteuU«»et

in 5 kg-Blechdosen zu 3 fl. ö. "•> JJj^i
Betrag im vorhinein, und mV^'henho^
Engros 100 kg aufw. 40 fl.; ™%l&ß.
in Rähmchen, a 80 kr. per Kilo, t dpd
franoo Naohnahme jeder J y\

Bahnstation ^^M

Hergat Peter, vormals C,PBi

WersohetJB,^üdung^t.^"

ÖüTwiialtene

Kalesch«
(10)*ist preiswürdig zu verkaufen. \ ^/f

Anzufragen bei Herrn Sattief
Qahrloh, R ö m e r s t r a s i e XJJ^^

Žu^erpachten.

Gasthaus,
mit grossem Sitzgarten ^yyt
statte, In Pettan. ^ "vt^'

Näheres bei Jos. Kravftg»^/"

Daslaffeelia^
in Rudolfswert ^

ist Familienverhältnisse ,
verkäuf l ich : j^ |

I 100 Dis 200 ü. monaüti
können durch den Verschleiß ? t <Ä
gestatteter Ratenbriefe vero» ̂ ^
(720) den. Zu erfragen bei a« ^
Bank- n. Weohse ls tuben-^ 0 ^ *•

Dorotheagasse J j ^ x y

l j K J j r i F . w e c l U r a D i l s Ä i - M t a i s a i s t a l t . G. kr. pr. vzaiemna zavarovalnica zoiisr šlcosto po opü I

g ad Nr 354 K u i i d a u w j h u n g . a d ä l 5 % 4 K^zglas i io. |
^ g Die gemäß der Bestimmung des § 92 der Statuten jährlich Btattfindende P o d o I ^ i l u § 9 2 - pravil se hode vsakoletno S

I ordentliche Vereinsversammlung redno društveno zborovanje j
*f) obiger Anstalt wird zufolge Verwaltangsrathsbeschlusses vom 24. März 1897 Z g o r a j i m e n o v a n e g a zavoda ^ J 0 ^ 1 1 ^ ^ ^ ^ 1 1 6 ^ s v 6 f a z d n 6 U ' " ^ |

¥ 8 aui Montag, den 3. Mai 1897, mit dein Beginn um v ponedeljek, v 3. dan uiaja° 1897. 1., ob 10. ̂  | |
^ 10 Uhr vormittags im Sitzungssaale der Anstalt, dopoldne v sejni dvorani zavoda Herreoga**6 19
^ Herrengasse Nr. 18/20 zu Graz § t 1 8 / 2 o v Gradci. - l&
£ f ) I abgehalten werden. To ge ys,ed § 94 pravil) ^ ^ ^ povabljenih) c e l o k u p n O S t dru^ I W
X§ \ .. ,. H.evon werden in Gemäsiheit des § 94 der Statuten außer den per- venikov zastopajočim druStvenim poslancem oznanja i p. n. druätvc»'^ %
\J*< sonlich eingeladenen, die Gesammtheit der Veremstheilnehmer repräsen- t . . . . , , F . ,, s J9' 31
^ tierenden Vereinsabgeciidneten auch die P. T. Vereinstheilnehmer mit dem S P r i s t a v k o ' n , da so posvetovanja dru§tvenega zborovanja za iste P« 3 , J
/^y Heifügen in Kenntnis gesetzt, dass für dieselben die Berathungen der Ver- ptavil javnu, in se posamični [»redmeti mogo le vsled ukrepa dru3ivßl T
X © oins-Versammlung nach § 99 der Statuten öffentliche sind und nur über zbora obravnavati v tajni seji. ffl
X g ) | Roschluss der Yereinsversaminlung einzelne Gegenstände in geheimer Vzpored tega druStvencRa zborovanja je nastopni: , n S
X Ö Sitzung verhandelt werden können. , „ „ , ., n J J v

 nsl let<> n
<SfS V T i • i- u • i • » r t j '• Ra s i uösko poročilo z računskiru zaključkom za 68. uprstvno nt
X S Die lagesordnung in dieser Vereinsversammlung ist folgende: 1 8 Q 6 m D r e ( j I o i o 1 •' " 'ffi
/ ^ f. Rechenschaftsbericht sammt Rechnungsabschluss für das 68. Ver- „ n 81 ° go*pouujenji. , , . . . . o/>nn« ̂  S
^ g waltungsjahr 1896 und Anträge riicksicliflieh der GeharuDRs-Ergebnisse. " ' } O1'oöll° r a ( ' u n s k l h pregledovalcev o progledu in izvidu ras« |
Sort II. Bericht der Rechnungsrevisoren über die Prüfung und den liefund l e t o 1896. m
V ^ ilcr Jahresrcchnung 1896. III. Proračun za upravno leto 1897 m
^ HI. Vorans^Iag für «las Verwaltungsjahr 1897. IV. Volilev Ireh računskih pregledovaiceir in jednega nameslnik«- |
V^fs IV. Wain von d m Rechnungsrevisoren und eines Ersatzrevisors. , r ,„ , ^ . , B W
A ^ | V. (Vertraulich) Personalien. V- (ZauPn<>) Osobne zadeve. &
^ 8 G r a z am 1. April 1897. (1408) V G r a d c i v 1- d » n a P r i l a 1897. |

^ Direction Ravnateljstvo . |
^ der k. k. priv. wechseis. Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz. c. kr. priv. vzajentHe zavarovalnice zoper škodo po o g n j i v ßr i |
/ ö S (Nachdruck wird nicht honoriert.) (Ponalis se ue plaia) ^M

D r u H u n d « e r l a g


